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«Angst habe ich nur vorm Fliegen»

Geschäftsleiter Marco Weber gibt Instrumentenbauer Fabian Bächi einige Ersatzteile mit auf seine Reise.
(Bild: Mario Testa)
Der Bussnanger Instrumentenbauer Fabian Bächi reist im Februar für die Non-Profit-Organisation
«Musik übers Meer» drei Wochen in die Dominikanische Republik. Dort bringt er den Jugendlichen die
richtige Pflege ihrer Instrumente bei.

MARIO TESTA
WEINFELDEN. Hammer, Schraubenschlüssel und jede Menge Öl und Fett. Das wird Fabian Bächi
mitnehmen auf seine Reise in die Dominikanische Republik. Der Instrumentenbauer vom Blaswerk Haag in
Weinfelden will im Karibikstaat sein Wissen für eine gute Sache einsetzen. «Die Idee von <Musik übers
Meer> finde ich toll. Dass Instrumente aus der Schweiz in diesem armen Land ein zweites Leben erhalten, ist
toll», sagt Bächi.
«Musik übers Meer» hat in den vergangenen fünf Jahren über 400 Instrumente und mehrere Uniformen in die
Dominikanische Republik verschifft. Die Organisation stellt sie dort Jugendlichen zur Verfügung, die sich kein
eigenes Instrument leisten können (siehe Kasten). «Alle Instrumente werden vor dem Versenden geprüft und
gereinigt, sie sind alle gut spielbar», sagt Fabian Bächi. «Aber natürlich benötigen einige Instrumente in der
Zwischenzeit eine Reparatur, und da komme ich ins Spiel.»
Sehr kurzfristige Zusage
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Fabian Bächi ist im Vorstand der Jugendmusik Frauenfeld. Diese hat kürzlich die alte Uniform «Musik übers
Meer» zur Verfügung gestellt, und so kam es zum Kontakt zwischen dem Verein und Bächi. «Ich wurde im
November angefragt, ob ich nicht als Instrumentenbauer mit in die Dominikanische Republik reisen könnte,
um dort Instrumente zu reparieren und den Jugendlichen zu zeigen, wie sie ihre Instrumente am besten pflegen
können», sagt der 23-Jährige. Nach kurzem Überlegen habe er zugesagt.
Angst vor der Reise ins Ungewisse, in die gefährlichen Slums der Dominikanischen Republik hat er nicht.
«Nein, davor habe ich keine Angst – höchstens vor dem Fliegen», gesteht Bächi. Vom 6. bis am 28. Februar
wird Bächi in der Dominikanischen Republik sein. «Wir werden vom Schweizer Botschafter und dem dortigen
Kulturminister abgeholt», sagt Bächi. Das zeige auch, welchen Stellenwert das Projekt mittlerweile erreicht
habe in der Dominikanischen Republik.
Einige Instrumente im Gepäck
Marco Weber, Inhaber des Blaswerks Haag in Weinfelden, unterstützt Fabian Bächi bei seinem Projekt. «Ich
finde das ein gutes Projekt und trage gerne meinen Teil zu Fabians Reise bei», sagt er. In der Vergangenheit hat
Weber schon ähnliche Projekte in Afrika unterstützt – nun sei die Karibik dran. «Wir sammeln Instrumente,
welche unsere Kunden abgeben, nehmen auch gerne noch weitere an», sagt Weber. «Spielbar müssen die
Instrumente aber schon sein, wir wollen kein Altmetall in die Karibik schicken.»
Seinem Instrumentenbauer lässt Marco Weber Zeit, ein Teil der Instrumente während der Arbeitszeit auf
Vordermann zu bringen und er stellt Ersatzteile und Pflege- und Reinigungsmaterial zur Verfügung. «Ich bin
sicher, Fabian kann viel lernen bei dieser Reise», sagt Weber. Wenn Bächi ohne all die Maschinen, die ihm in
der Werkstatt in Weinfelden zur Verfügung stehen, Reparaturen durchführen könne, entwickle er kreative und
günstige Lösungen. «Und von diesem Know-how profitieren wiederum wir im Blaswerk.»
Spanischkurs als Vorbereitung
Fabian Bächi bereitet sich nicht nur in der Werkstatt auf seine Reise vor. «Ich besuche auch einen
Spanischkurs. Damit ich mich einigermassen verständigen kann», sagt er. Zur Unterstützung reist auch ein
Kollege mit, der gut Spanisch spricht.
Als besonderes Mitbringsel wird Fabian Bächi im Februar auch noch vier Sätze Noten von der Jugendmusik
Frauenfeld im Gepäck haben. «Vier Jugendliche aus der Dominikanischen Republik werden zu unserem
nächsten Konzert in die Schweiz reisen und mitspielen. Ihnen bringe ich diese Noten persönlich vorbei.»
Diesen Artikel finden Sie auf St.Galler Tagblatt Online unter:
http://www.tagblatt.ch/ostschweiz/thurgau/weinfelden/tz-wf/Angst-habe-ich-nur-vorm-
Fliegen;art123855,3626418
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